
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
 

 

PP rr oo gg rr aa mm mmAm 16. April wurden die Beitrittsverträge mit den 10
Kandidatenländern in Athen unterzeichnet. Damit ist die
größte Erweiterung der Europäischen Union seit ihrem
Bestehen fixiert . 

 
Was bedeutet dieses neue Europa mit 25 Mitgliedstaaten
und rund 450 Millionen Einwohnern für Österreich und vor
allem für die Steiermark? Welche Veränderungen kommen
auf uns zu und welche Chancen gilt es rechtzeitig zu
nutzen? 
 

Gemeinsam hat das Land Steiermark mit der Europäischen
Kommission, den Gemeinden, Kammern und Organisationen
einen Erweiterungsdialog für und mit der Bevölkerung in
Gang gesetzt. 
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Wir danken dem EU-Regionalmanagement Obersteiermark-West für die
organisatorische Unterstützung dieser Veranstaltung. 

„Willkommen beim Erweiterungsdialog Steiermark“ 
HR Mag. Ludwig Rader, Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung, Fachabteilung Europa 
 
 
„Auswirkungen der Osterweiterung der Euro-
päischen Union auf den Forstsektor“  
 
SC DI Gerhard Mannsberger, Bundesministerium für Land-
Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, Sektion
Forstwesen 
 
Diskussion  
Am Podium: 

Dr. Heinz Rabussay, Wirtschaftskammer 
Dr. Herta Kindermann-Wlasak, Arbeitsmarktservice 
Hptm Günther Berger, Bezirksgendarmeriekommando  
Dr. Anton Pickl, Landwirtschaftskammer 
Mag. Karl Snieder, Arbeiterkammer 
 
  
 
Moderation: Oliver Zeisberger, ORF-Steiermark 
 
Der Abend wird vom ORF-Steiermark aufgenommen 

 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung beim EU-
Regionalmanagement Obersteiermark-West, mittels beigelegter Karte 
oder per E-Mail: office@murtal.at 

 


